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BM Mag.a Johanna Mikl-Leitner hat den Auftrag gegeben, die 
 

• 8 Sicherheitsdirektionen, 

• die 14 Bundespolizeidirektionen und 

• die 9 Landespolizeikommanden 

zu 9 Landespolizeidirektionen 

zusammenzuführen. 

Die Umsetzung soll in der 2. Jahreshälfte 2012 erfolgen. 
 
Die Personalvertretung war von der plötzlichen Umsetzung dieser Reform ebenso 
überrascht wie die anwesenden Landespolizeikommandanten und Sicherheitsdirektoren.  
 
Es ist leider Tatsache und nicht akzeptabel, dass die PV erst dann eingebunden wird wenn 
die beabsichtigten Strukturen bereits weitestgehend festgelegt sind. 
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Ob durch diese Reform die beabsichtigten Synergien dann wirklich greifen oder eintreffen 
bleibt abzuwarten. 
 
Dabei wird oft vergessen, dass hinter all diesen Reformen auch Menschen stehen die von 
den Maßnahmen in ihrem sozialen Umfeld betroffen sind. Gerade diese liegen uns am 
Herzen und wir können ihnen versichern, dass sie unsere volle Unterstützung haben. 
 
Im BM.I wurden vier Arbeitsgruppen eingerichtet die bereits seit Längerem 
ein Grundmodell über die zukünftigen Strukturen der Landespolizeidirektionen erstellt 
haben.  
 

Gruppe 1:  • Organisation und Personal,  
Gruppe 2:  • Infrastruktur,  
Gruppe 3:  • Legistik,  

   Gruppe 4:  • Personalentwicklung. 
 
 
Die Grundstruktur der LPD soll wie folgt aussehen: 
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Die derzeitigen BPD’s sollen zu Stadtpolizeidirektionen (Außenstellen der LPD) gewandelt 
werden. 
 
Die SPK und BPK, sowie deren nachgeordneten Dienststellen, sind laut Auskunft des BM.I 
von dieser Reform nicht berührt. 
 
Trotzdem bleiben folgende Fragen unbeantwortet: 

• Wie sieht das Anforderungsprofil für einen LandespolizeidirektorIn aus ?   
Jurist ja / nein, Master FH ja/nein u.a. mehr? 

 
• Wie sieht ein künftiges Gehaltsschema (E-Schema od A-Schema) aus, wenn 

Exekutiv- und Verwaltungsbereich verschmelzen? 
 

• Wenn die Strukturen vom Boden- bis zum Neusiedlersee  alle gleich sind (auch 
Wien bekommt eine/n LandespolizeidirektorIn) wie sieht es dann mit dem 
Dienstzeitmanagement aus? 

 
Also viele Fragen die einer Beantwortung bedürfen und wovon auch die KollegInnen der 
nachgeordneten Dienststellen betroffen sein werden. 
 
Wir werden uns mit dieser Reform im Interesse der betroffenen KollegInnen sehr kritisch 
auseinandersetzten!  Infos folgen. 
 

Mit besten Grüßen 
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